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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betrifft 
 

Sanierungen von Spielplätzen im Stadtbezirk Münster-Nord -Planungs- und Baubeschluss- 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

   15.09.2026 Bezirksvertretung Münster-Nord Entscheidung 
 
 
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung: 
 
Der Sanierung des Spielplatzes Im Moorhock (K 847/4) wird nach dem Entwurf der Verwaltung zuge-
stimmt. 

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 

 
Die o.g. Sachentscheidung ist wie folgt finanziert:  

 

 

Teilfinanzplan 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 1301 Grün- und Freif lächen    

Investitionsmaßnahme 7200 Sanierung von Spielplätzen; 

Bezirk Nord 

  

 

 

Auszahlungen   2026 49.000,-  

 
 

 
Die zur Finanzierung der oben aufgeführten Sanierung erforderliche Ermächtigung steht im Haushalts-
plan 2026/2027 bei der o.g. Investitionsmaßnahme zur Verfügung. 
 
Die Folgekosten entsprechen den bisherigen Unterhaltungskosten. 

 
 
 
 

Amt für Grünflächen, Umwelt 

und Nachhaltigkeit 

 

28.08.2026 

 

Ihr/e Ansprechpartner/in: 

Frau Karstens 

Telefon: 492-6737 

Karstens@stadt-

muenster.de 
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Begründung: 
 
Allgemeine Informationen: 
 
Mit der Vorlage V/0254/2025 wurde vom Rat der Grundsatz beschlossen, öffentliche Spielplätze zu-

künftig als inklusive Spielräume zu gestalten. 

Die jährlichen Sanierungen der Spielplätze bieten aufgrund der zur Verfügung stehenden Finanzmittel 

nur bedingt Möglichkeiten komplette inklusive Spielräume zu schaffen. Es geht vor allem um den flä-
chendeckenden Erhalt der vorhandenen Funktionen. Häufig handelt es sich nur um einen Austausch 

von Spielgeräten.  

Bei der Sanierung ist der barrierefreie Zugang auf öffentliche Spielplätze verpflichtend zu erfüllen.  

Im Rahmen der Sanierungen sollen die inklusiven Spielangebote, wenn möglich, auf den Spielplätzen 

erhöht werden, auch wenn dies vorerst nur auf Teilbereiche der einzelnen Spielmöglichkeiten zutrifft. 
Das heißt, es können einzelne Spielstationen inklusiv umgestaltet werden, obwohl der gesamte 

Spielplatz noch nicht als inklusiv zu bewerten ist. 

Der Sanierungsvorschlag erfolgt in Abstimmung mit dem Amt für Kinder, Jugendliche und Familien. 
 
 
2-62-02 Spielplatz Im Moorhock 
 
Situation: 
Der Spielplatz Im Moorhock liegt im Süden von Kinderhaus in der nord-südlich verlaufenden Grünan-
lage am Kinderbach. Östlich grenzt eine Wohnbebauung aus Mehrfamilienhäusern an den Spielplatz. 
Im Süden quert die Gasselstiege die Grünanlage mit dahinter liegenden Ackerflächen. Im Westen 
grenzen vornehmlich Einfamilien- und Doppelhäuser an die Grünanlage. Auch der Kinderbach ver-
läuft in rund 25 Meter Entfernung westlich des Spielplatzes.  
Auf dem Spielplatz Im Moorhock befindet sich im Mittelpunkt ein großes Kletterkombinationsspielge-
rät sowie eine Doppelschaukel und ein Sandwerk mit Rutsche. Auf der angrenzenden Rasenfläche 
stehen vier Wippfrösche. 
Das zentrale Spielgerät weist deutliche altersbedingte Mängel auf, und auch Anbauteile wurden be-
reits zurückgebaut, daher muss dieses Gerät ersetzt werden. 
Aus Sicht der Verwaltung ist auf Grund des geringen Gestaltungsspielraumes keine Kinderbeteiligung 
erforderlich. 
 
Sanierungsvorschlag: 
(Ziffern siehe Plan K 847/4) 
Der abgängige Kletterturm soll durch eine inklusive Spielkombination (7) ersetzt werden. Die Kombi-
nation ist direkt an die vorhandene Pflasterfläche über eine Rampe zu erreichen. Ausgestattet ist die 
Spielkombination mit einem Dreieck- und einem Sechseckturm, welche durch eine Hängebrücke mit 
Handlauf verbunden sind. An den Türmen sind eine senkrecht Holzleiter, eine Kletterwand, ein Kauf-
laden, eine Edelstahlrutschstange und ein schräger Netzaufstieg aus Herkules-Tauwerk angebracht. 
Unter dem Sechseckturm befindet sich ein Podest, welches über die Rampe erreichbar ist. Hier be-
findet sich neben dem bereits erwähnten Kaufladen, ein Sandaufzug und ein Sandboard, ein Spielpa-
neel für Tik-Tac-Toe und eine Bank auf der Rückseite der Kletterwand. Dieser Bereich ist inklusiv 
gestaltet und auch für bewegungseingeschränkte Kinder bespielbar. Hinter dem Dreieckspodest 
schließt sich eine Balancierstrecke aus Robinienhüpfpfosten und einem Balancierbalken an. Somit 
bietet die neue Spielkombination viele unterschiedliche Kletter- und Balanciermöglichkeiten und durch 
das inklusive Spielangebot können nun alle Kinder, unabhängig von ihren geistigen und körperlichen 
Fähigkeiten, Spielangebote vorfinden und miteinander spielen. 
Bei zukünftigen Sanierungen kann das inklusive Spielangebot noch erweitert werden, indem die Er-
reichbarkeit der Schaukel durch eine Inklusionsmatte ermöglicht wird, und das Spielpodest mit einem 
inklusiven Sandbagger ausgestattet werden könnte.  
Der Abfallbehälter (6) wird durch das neue Abfallsystem ersetzt. 
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i.V. 
 
gez. 
 
Arno Minas 
Stadtrat 
 
 
Anlage: 
 
Plan Spielplatz Im Moorhock (Nr. K 847/4) 
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